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Vortrag statt Einfühlung! – 
Performative Spiel- und Sprechweisen im 
zeitgenössischen deutschsprachigen Theater

Zeit:  Montag, 18.01.2016, 17.15 - 18.45 Uhr

Ort:  SR 40901, Institut für Germanistik

Auf der Bühne des zeitgenössischen Theaters hat sich der Umgang mit Texten, mit gesprochener Sprache 

und mit Stimme grundlegend verändert. Texte werden chorisch gesprochen, sie werden musikalisiert und 

rhythmisiert, monologisierend statt dialogisch gestaltet und sie sind nicht mehr unbedingt in die Repräsenta-

tion von Handlungen und schauspielerische Vorgänge auf der Bühne eingebunden. In Anlehnung an Bernd 

Stegemanns Klassifizierung der Spielweisen stellt der Vortrag verschiedene Formen der Darstellung und des 

Sprechens im Theater der Gegenwart vor. Anhand der Inszenierung „Faust“ (Goethe) in der Regie von Claudia 

Bauer am Konzerttheater Bern werden mit den Ansätzen der Musikalisierung, Monologisierung und Live-Syn-

chronisation beispielhaft drei Verfahren der Textarbeit und deren Erscheinungsformen beschrieben. Dabei wird 

der Frage nachgegangen, inwieweit die hervorgebrachten Spiel- und Sprechweisen eine performative Funktion 

erfüllen und welche Möglichkeiten der Darstellung ihnen innewohnen. 

Alle Studierenden und Interessierten sind herzlich eingeladen!


